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1920 wurde die deutsch-dänische 
Grenze in einer Volksabstimmung 
festgelegt. Drei Jahre später grün-
dete sich hier die Nordschleswig-
sche Gemeinde. Das wird nun ge-
feiert. 

VON MATTHIAS ALPEN 

Ortsmarke. Im kirchlichen Grenz-
land gibt es einige „Hundertjähri-
ge“: 2021 feierte ”Dansk Kirke i 
Sydslesvig“, die Kirche der däni-
schen Minderheit, ihren runden 
Geburtstag, 2022 dann das Bistum 
Hadersleben seine Gründung vor 
100 Jahren. Das Stift entstand da-
mals nach der Neufestlegung der 
Grenze aus Teilen von Ribe- und 
Aarhus Stift. Die Grenzziehung, die 
auch die kirchlichen Angelegenhei-
ten neu regelte, im Norden und im 
Süden. In diesem Jahr 2023 wird die 
Nordschleswigsche Gemeinde 100 
Jahre alt. 

Vor 103 Jahren wurde die 
deutsch-dänische Grenze nach der 
Volksabstimmung neu festgelegt  – 
und dies hat sich als ein Glücksgriff 
der Geschichte gezeigt. Auch wenn 
die Grenzziehung besonders in den 
ersten Jahren nach 1920 von natio-
nalen Kräften immer wieder in Fra-
ge gestellt wurde, erwies sie sich 
als stabil. Auf beiden Seiten ent-
standen die Minderheiten und or-
ganisierten sich in eigenen Verei-

nen, Schulen, kulturellen Instituti-
onen und der Kirche. Gleich 1920 
erhielten die vier Kaufmannsstädte 
in Nordschleswig ein deutsches 
Pfarramt innerhalb der dänischen 
Folkekirke. Manche der deutschen 
Pastoren auf dem Lande wurden 
Pastoren der dänischen Folkekirke, 
weil sie von der Gemeinde wieder 
gewählt worden waren. Doch 
schnell zeigte sich, dass die dama-
lige deutsche Minderheit, insbe-
sondere auf dem Land, teilweise 
nicht mit der kirchlichen Versor-
gung zufrieden war. Am 25. März 

1923 wurde die Nordschleswigsche 
Gemeinde der Ev.-Luth. Schleswig-
Holsteinischen Landeskirche (NG) 
in Tingleff gegründet.

100 Jahre NG spiegeln auch die 
dramatischen Veränderungen im 
Grenzland wider. Wir wissen allzu 
gut, dass die nationalen Spannun-
gen der ersten Jahre oft Religiosität 
und Nationalität in Verbindung 
miteinander brachten, was dann zu 
einem Gegeneinander führte. Ins-
besondere nach 1945 gab es auch in 
den Kirchen kaum Möglichkeiten 
der Verständigung. 

Heute sind unsere kirchlichen 
Beziehungen ganz anders als vor 
100 Jahren: In den Gemeinden be-
gegnen wir uns vor Ort, beispiels-
weise in zweisprachigen Gottes-
diensten. Über die Grenze pflegen 
wir einen regen Austausch und 
lernen voneinander. 

Für das Jahr 2023 sind deswegen 
in den deutschen Kirchengemein-
den in Nordschleswig viele Gottes-
dienste und Veranstaltungen vor-
bereitet worden. Am 26. März hat 
die Nordschleswigsche Gemeinde 
zu einem Festgottesdienst mit an-

schließenden Empfang in Tingleff 
eingeladen. 

Die NG freut sich auf ihre Ge-
burtstagsgäste aus Nordschleswig, 
aus der Nordkirche und aus der dä-
nischen Folkekirke. Auch kommen 
Politikerinnen und Bürgermeister 
aus den vier nordschleswigschen 
Kommunen. Eine besondere Ehre 
ist es, dass der deutsche Botschafter 
aus Kopenhagen, Professor Pascal 
Hector kommt und auch ein Gruß-
wort spricht. In dem Gottesdienst 
predigen die Haderslebener Bischö-
fin Marianne Christiansen und der 
für die NG zuständige Schleswiger 
Bischof Gothart Magaard. Jan Simo-
witsch, Popkantor der Nordkirche, 
und die Gruppe DEKTonium unter 
Leitung von Nis-Edwin List-Peter-
sen begleiten die Musik. 

In einem Grußwort formuliert 
Bischof Gothart Magaard: „Ich 
wünsche der Nordschleswigschen 
Gemeinde, dass sie bei der Pflege 
der deutschen Sprache im Leben 
der Gemeinde so vom christlichen 
Glauben spricht, dass Menschen 
sich auch weiter angesprochen 
fühlen – in der je eigenen Sprache. 
Denn auch unabhängig davon, ob 
wir deutsch oder dänisch sprechen, 
ist es unsere Aufgabe als Christen-
menschen, in einer Sprache von 
Gottes Liebe zu sprechen. Diese 
Aufgabe teilen die unterschiedli-
chen Kirchen im Grenzland.“

100 Jahre Nordschleswigsche Gemeinde
An der deutsch-dänischen Grenze wird Jubiläum gefeiert

Am 26. März 
lädt die 
Nordschleswigsche 
Gemeinde zum 
Gottesdienst an 
den Gründungsort 
Tingleff ein.Fo
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Apenrade
Gottesdienste: 
Sonntag, 19. März, 11 Uhr, Kapelle, 
Astrid Cramer-Kausch 
Karfreitag, 7. April, 14 Uhr, Kapel-
le, Astrid Cramer-Kausch
Ostersonntag, 9. April, 11 Uhr, Ka-
pelle, Astrid Cramer-Kausch

Hadersleben
Gottesdienste: 
Sonntag, 19. März, 14 Uhr, Altha-
dersleben, St. Severin, Hauke Wat-
tenberg
Sonntag, 2. April, 14 Uhr, Domkir-
che, Hauke Wattenberg
Karfreitag, 7. April, 10 Uhr, Dom-
kirche, Hauke Wattenberg
Ostermontag, 10. April, 10 Uhr, 
Domkirche, Jonathan von der Hardt
Sonntag, 16. April, 14 Uhr, Altha-
dersleben, St. Severin, Jonathan 
von der Hardt

Sonderburg 
Gottesdienste: 
Sonntag, 19. März, 10 Uhr, Marien-
kirche, Pastor Wattenberg
Sonntag, 26. März, 16 Uhr, Marien-
kirche, Pastor Wattenberg
Sonntag, 2. April, 10 Uhr, Gemein-
dehaus, Pastor Wattenberg
Donnerstag, 6. April,16 Uhr, Chris-
tianskirche, Gründonnerstag, Pas-
tor Wattenberg
Sonntag, 9. April, 5 Uhr, Marienkir-
che, Osterfrüh, Pastor Wattenberg
Montag, 10. April, 10 Uhr, Marien-
kirche, Ostermontag, Pastor Wat-
tenberg
Sonntag, 16. April, 10 Uhr, Marien-
kirche, Pastor Wattenberg

Tondern 
Gottesdienste: 
Sonntag, 19. März, 10 Uhr, Christ-

kirche Tondern, Dorothea Lindow 
Vorstellungsgottesdienst der Kon-
firmandInnen
Sonntag, 26. März, 16.30 Uhr, 
Christkirche Tondern, Dorothea 
Lindow
Sonntag, 2. April, 16.30 Uhr, Christ-
kirche Tondern, Dorothea Lindow
Gründonnerstag, 6. April, 16.30 Uhr, 
Christkirche Tondern, Gottesdienst 
zum Gründonnerstag mit gemeinsa-
mer Mahlzeit, Dorothea Lindow
Karfreitag, 7. April, 15 Uhr, Christ-
kirche Tondern, Andacht zur Ster-
bestunde Christi, Dorothea Lindow
Ostermontag, 10. April, 10 Uhr, 
Christkirche Tondern, Dorothea 
Lindow
Sonntag, 16. April, 10 Uhr, Christ-
kirche Tondern mit Abendmahl und 
Kirchencafé, Dorothea Lindow

Uberg Kirche, deutscher Teil der 
Gemeinde:
Ostersonntag, 9. April, 14 Uhr, 
deutsch-dänischer Ostergottesdienst 
in Uberg Kirche, Dorothea Lindow, 
Kirsten Elisabeth Christensen

Veranstaltungen in Tondern
Mittwoch, 22. März, 15 Uhr im 
Brorsonhus, Thema: Märtyrer

Pfarrbezirk Buhrkall 
Sonntag, 5. März, 10.30 Uhr, 
Hostrup, Carsten Pfeiffer
Sonntag, 5. März, 14 Uhr, Rapstedt, 
Carsten Pfeiffer
Sonntag, 19. März, 10.30 Uhr, Os-
terhoist, Carsten Pfeiffer
Sonntag, 19. März, 14 Uhr, Bülde-
rup, Carsten Pfeiffer
Sonnabend, 25. März, 10.30 Uhr, 
Konfirmation Buhrkall, Carsten 
Pfeiffer
Sonntag, 26. März., 10.30 Uhr, 

Festgottesdienst in Tingleff, 100 Jah-
re Nordschleswigsche Gemeinde
Karfreitag, den 7. April, 10.30 Uhr, 
Osterhoist, Carsten Pfeiffer
Karfreitag, den 7. April, 14 Uhr, 
Rapstedt, Carsten Pfeiffer
Karfreitag, den 7. April, 16 Uhr, 
Bülderup, Carsten Pfeiffer
Ostermontag, 10. April, 10.30 Uhr, 
Ostergottesdienst mit Osterfrüh-
stück, Gemeindehaus Bülderup-
Bov, Carsten Pfeiffer, Anmeldung 
Tel. 74762217

Veranstaltungen und Termine
Samstag, 25. März., 19 Uhr, Konzert 
im Haus Nordschleswig in Apenrade 
zum 100. Jubiläum der Gemeinde
Montag, 10. April, 10.30 Uhr, Os-
terfrühstück im Gemeindehaus, 
Carsten Pfeiffer
Dienstag, 11. April, 14.30 Uhr, Got-
tesdienst im Enggaarden, Carsten 
Pfeiffer

Pfarrbezirk Gravenstein
Gottesdienste: 
Sonntag, 19. März, 14 Uhr, Gottes-
dienst in Bau
Sonntag, 26 März., 10.30 Uhr, Fest-
gottesdienst in Tingleff, 100 Jahre 
Nordschleswigsche Gemeinde
Sonntag, 2. April, 9.30 Uhr, Konfir-
mationsgottesdienst in der Schloss-
kirche Gravenstein, Klasse 7a
Sonntag, 2. April, 11 Uhr, Konfirma-
tionsgottesdienst in der Schlosskir-
che Gravenstein, Klasse 7b
Freitag, 7. April, 9.30 Uhr, Gottes-
dienst in Gravenstein 
Sonnabend, 8. April, 20.30 Uhr, 
Gottesdienst zur Osternacht in 
Ekensund
Montag, 10. April, 10.30 Uhr, Got-
tesdienst in Kollund mit Osterspa-
ziergang

Veranstaltungen 
Samstag, 25. März., 19 Uhr, Konzert 
im Haus Nordschleswig in Apenrade 
zum 100. Jubiläum der Gemeinde
Dienstag, 4. April, 15 Uhr, Gemütli-
cher Nachmittag im Pastorat Gra-
venstein, Sozialdienst und Gemein-
de laden ein zum Kaffeetrinken und 
Klönen. 

Pfarrbezirk Hoyer/ 
Lügumkloster 
Gottesdienste in Hoyer  
Donnerstag 6. April, 10.30 Uhr, 
Kirche Daler, Matthias Alpen. Grün-
donnerstag, A
Sonntag 9. April, 8.45 Uhr, Kirche 
Lügumkloster, Matthias Alpen. 
Gemeinsamer Ostergottesdienst 
für den ganzen Pfarrbezirk; anschl. 
Osterfrühstück
Sonntag 16. April, 16 Uhr, Kirche 
Hoyer, Christian Herrmann

Gottesdienste in Lügumkloster/
Norderlügum
Freitag 7. April, 9 Uhr, Kirche Nor-
derlügum, Matthias Alpen. Karfrei-
tag A
Sonntag 9. April, 8.45 Uhr, Kirche 
Lügumkloster, Matthias Alpen. 
Gemeinsamer Ostergottesdienst 
für den ganzen Pfarrbezirk; anschl. 

Osterfrühstück
Sonntag 16. April, 9 Uhr, Kirche 
Norderlügum, Christian Herrmann

Pfarrbezirk Süderwilstrup 
Gottesdienste: 
Sonntag, 2. April, 11 Uhr, Kirche 
Ries Gottesdienst
Donnerstag, 6. April, 19 Uhr, 
Abendmahlsgottesdienst in Oster-
lügum
Sonntag, 9. April, 11 Uhr, Familien-
gottesdienst auf dem Knivsberg mit 
anschließendem Osterbrunch
 
Veranstaltungen:
Dienstag, 11. April, 19.30 Uhr, Ge-
meindeabend Mölby

Pfarrbezirk Tingleff
Gottesdienste: 
Sonntag, 19. März, 14 Uhr in Uk, 
Gottesdienst
Sonntag, 19. März, 16 Uhr in Kli-
pleff, Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 26. März, 10.30 Uhr in 
Tingleff, Festgottesdienst 100 Jahre 
NG
Freitag, 7. April, 14 Uhr, in Uk, Got-
tesdienst am Karfreitag
Montag, 10. April, 10.30 Uhr, in 
Tingleff, Gottesdienst am Oster-
montag

Diese Seite wurde inhaltlich gestaltet von den deutschsprachigen Gemeinden in 
Nordschleswig. Die deutsche Minderheit in Nordschleswig wird von neun 
deutschsprachigen Pfarrstellen seelsorgerlich betreut. Die vier Stadtpfarrstellen 
in den Städten Tondern, Apenrade, Sonderburg und Hadersleben gehören zur 
dänischen Folkekirke. Die Nordschleswigsche Gemeinde hat sich 1923 gegrün-
det, um die geistliche Versorgung der deutschen Minderheit in den ländlichen 
Regionen von Nordschleswig sicherzustellen. Die geistliche Aufsicht wird vom 
Evangelisch-Lutherischen Bischof in Schleswig wahrgenommen.

Kontakt: Carsten Pfeiffer, Tel. +45 74 76 22 17,  
E-Mail: buhrkall@kirche.dk, www.kirche.de


